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Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

PIELENHOFEN-WOLFSEGG

Bürgerservice der Verwaltungsgemeinschaft Pielenhofen-Wolfsegg

Postanschrift:
Verwaltungsgemeinschaft Pielenhofen-Wolfsegg

Judenberger Straße 4, 93195 Wolfsegg

Telefon / Telefax / Email:
Telefon (Vermittlung) ……………………………………… 09409 / 8510-0
Telefax ……………………………………………………… 09409 / 8510-20
Email ……………………………………info@vg-pielenhofen-wolfsegg.de

Internet:
www.pielenhofen.de und www.wolfsegg.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag ……………………08.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag …………………………………………………14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch ……………………………………………………… geschlossen

Nebenstellenverzeichnis:
Geschäftsstellenleiter
Peter Sterl ………………………………………………… 09409 / 8510-11

Bürgermeister Pielenhofen
Rudolf Gruber ……………………………………………… 09409 / 8510-0

Bürgermeister Wolfsegg
Roland Frank ……………………………………………… 09409 / 8510-0

Kämmerei

Peter Sterl ………………………………………………… 09409 / 8510-11

Jessica Schleich …………………………………………… 09409 / 8510-15

Kassenverwaltung
Corinna Schwindl ………………………………………… 09409 / 8510-16

Johanna Görz ……………………………………………… 09409 / 8510-14

Bauamt, Liegenschaften
Reinhard Buchmann ……………………………………… 09409 / 8510-17

Katrin Bandas ……………………………………………… 09409 / 8510-24

Lisa Übelacker ……………………………………………… 09409 / 8510-23

Einwohneramt, Ordnungsamt
Susanna Hochholzer, Sachgebietsleiterin ………………… 09409 / 8510-19

Brigitte Schuierer ………………………………………… 09409 / 8510-21

Johanna Görz ……………………………………………… 09409 / 8510-21

Zentrale Dienste, Mitteilungsblatt
Markus Wuttke …………………………………………… 09409 / 8510-18

Monika Rödl  ……………………………………………… 09409 / 8510-22

Zentrale Dienste, Poststelle
Gabriele Bleicher ………………………………………… 09409 / 8510-10

Auszubildende
Veronika Schneider ……………………………………… 09409 / 8510-25

Bürgermeistersprechstunden:
Bürgermeister Wolfsegg (Rathaus Wolfsegg)
Donnerstag …………………………………………………17.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Pielenhofen (Bürgerbüro Pielenhofen)

Dienstag ……………………………………………………17.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro Pielenhofen, Rogeriusstraße 10:
Dienstag ……………………………………………………14.00 - 18.00 Uhr

Telefonnummern

Frau Hochholzer, Frau Schuierer ………………………… 09409 / 8626-83

Anschrift

Bürgerhaus Pielenhofen, Rogeriusstraße 10, 93188 Pielenhofen
Email: buergerbuero@pielenhofen.de

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Pielenhofen und Wolfsegg:

GEMEINDE PIELENHOFEN:
Wertstoffhof an der Dettenhofener Straße

Mittwoch ……………………………………………………14.00 - 16.00 Uhr

Samstag ……………………………………………………09.00 - 12.00 Uhr

GEMEINDE WOLFSEGG:
Wertstoffhof an der Heitzenhofener Straße (gegenüber Kläranlage)

Sommerzeit:

Dienstag ……………………………………………………17.00 - 19.00 Uhr

Freitag ………………………………………………………17.00 - 19.00 Uhr

Samstag ……………………………………………………09.00 - 12.00 Uhr

Winterzeit:

Freitag ………………………………………………………15.00 - 17.00 Uhr

Samstag ……………………………………………………09.00 - 12.00 Uhr

Letzte Einfahrt 10 Minuten vor Schließung

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Pielenhofen-Wolfsegg

Verantwortlich für den amtlichen Teil der VG Pielenhofen-Wolfsegg:

•		Der	Gemeinschaftsvorsitzende	Rudolf	Gruber,

    Judenbergerstraße 4, 93195 Wolfsegg

•		Gemeinde	Pielenhofen:	1.	Bürgermeister	Rudolf	Gruber

•		Gemeinde	Wolfsegg:	1.	Bürgermeister	Roland	Frank
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 Abfallwirtschaft

• Restmüll:
Gemeinde Pielenhofen:   Gemeinde Wolfsegg:

– Donnerstag, 30.01.2025  – Freitag,  31.01.2025
– Donnerstag, 13.02.2025 – Freitag,  14.02.2025
– Donnerstag, 27.02.2025 – Freitag,   28.02.2025

• Papiertonne:
Gemeinde Pielenhofen:  Gemeinde Wolfsegg: 

– Montag, 03.02.2025 – Mittwoch, 06.02.2025

• Umweltmobil:
Samstag,  08.02.2025  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Direktanlieferung Fa. Meindl, Lappersdorf

• Entsorgung von Kühl- und Gefrierschränken:
Kühl- und Gefrierschränke werden nach Voranmeldung bei der Firma 
Meindl Entsorgungsservice, Hainsacker, Baierner Höhe 1-4,  93138 Lappers-
dorf von zu Hause abgeholt (0941/83020-0) · www.entsorgungsdaten.de.
Alle anderen elektrischen Haushaltsgeräte werden seit Inkrafttreten des 
Elektronikgerätegesetzes über die E-Schrott-Container auf den Wertstoff-
höfen erfasst.

• Sperrmüll:
Wohin mit dem Sperrmüll? 
… wird gebührenfrei zu Hause abgeholt!

Anmeldung bei zuständigem Unternehmen:
Per „Sperrmüll-Meldekarte“ (bei Gemeinde) oder per Internet.

Gemeinde Pielenhofen und Wolfsegg: 

www.entsorgungsdaten.de
Firma Meindl: Tel. (09 41) 83 02 00

… kann gebührenfrei selbst entsorgt werden!

Unter Vorlage eines „Selbstanlieferscheines für Sperrmüll“ (bei Gemeinde, 
Wertstoffhof oder im Internet unter www.Landkreis-Regensburg.de – Rubrik: 
Landratsamt - Bürgerservice – Abfallratgeber) kann bei der Müllumladesta-
tion Haslbach Sperrmüll selbst angeliefert werden. 

Bitte Annahmekriterien beachten!

Öffnungszeiten Müllumladestation Haslbach:

Hofer Str. 30 in Regensburg-Haslbach, Tel. (09 41) 6 73 68

Mo. – Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr und 12.45 – 16.00 Uhr

Sa.:  nur nach Feiertagen (Ausnahme: Karsamstag)
  08.00 – 12.00 Uhr

Informationen aus der VG Pielenhofen-Wolfsegg

  Fundgegenstände 2024/25

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Pielenhofen-Wolfsegg wurden im letzten halben Jahr folgende Fundgegenstände entgegengenommen:

Das Bürgerbüro Pielenhofen bleibt am 
Faschingsdienstag, den 04.03.2025 

nachmittags geschlossen.

Die Bürgermeistersprechstunde entfällt. 

Das Rathaus Wolfsegg ist am Faschingsdienstag 
zu den üblichen Öffnungszeiten 

von 08.00 - 12.00 Uhr für Sie besetzt.

Fundgegenstände 2025

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Pielenhofen-Wolfsegg wurden im letzten halben Jahr folgende Fundgegenstände 
entgegengenommen:

Fundgegenstände: Funddatum: Fundort:

3 schwarze Fahrradschlüssel KW 31 Badesteg Pielenhofen

1 Schlüssel mit gelben Anhänger 19.08.2024 Wolfsegg

Elektroroller 03.09.2024 Pielenhofen/ Uferbreite

Bunte Kinderbrille 16.09.2024 Wald Dettenhofen

Brille in schwarzem Etui 30.10.2024 Wolfsegg, Judenberger Straße (Nähe 
Schule)

Handschuhe mit Skelettaufdruck 01.11.2024 Blumenstr., Wolfsegg

Fingerhandschuhe grau 19.11.2024 bei der Schule
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Informationen aus der Gemeinde Pielenhofen

  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Pielenhofen vom 20.12.2024

TOP  1
Bauantrag; Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan Am Winterort auf 
dem Grundstück, FlNr. 235/2, Gemarkung Pielenhofen, Sonnenstraße

Das Vorhaben befi ndet sich im Bebauungsplangebiet „Am Winterort“.

Folgende Abweichungen werden beantragt:

Die Gebäudehöhe ist im Bebauungsplan mit max. 2,80 m festgesetzt, bean-
tragt wird eine Höhe von 4,65 m.

Begründung vom Bauherrn: Die Höhe wird benötigt, um ausreichend Lager-
raum zu haben.

Die Firstrichtung wird abweichend vom Bebauungsplan gedreht, da sie ent-
sprechend dem Wohnhaus geplant werden soll.

Dachneigung mit 15° geringer und entsprechend dem Wohnhaus angepasst. 
(Bebauungsplanfestlegung ist 37-43°).

Überschreiten der Baugrenze südöstlich.

Die Abweichungen vom Bebauungsplan sind städtebaulich vertretbar.

Die Überschreitung der Baugrenze fi ndet nicht direkt an der Nachbargrenze 
der FlNr. 235, Gemarkung Pielenhofen statt.

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen erteilt zu den beantragten 
Abweichungen vom Bebauungsplan sein gemeindliches Einvernehmen.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  2
Bauleitplanung; Neuaufstellung des Bebaungsplanes Pollenried / Dach-
gred West mit 9. Deckblattänderung des Flächennutzungsplanes

Der Markt Nittendorf beteiligt die Gemeinde Pielenhofen im Rahmen der 
Behördenbeteiligung, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Pollenried / Dachgred 
West und der 9. Deckblattänderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 4 
Abs.1 BauGB.

Nach Prüfung der Unterlagen durch die Verwaltung sind keine Belange der 
Gemeinde Pielenhofen durch die Aufstellung des Bebauungsplanes „Pollen-
ried / Dachgred West und der 9. Deckblattänderung des Flächennutzungs-
planes betroffen.

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen nimmt Kenntnis hinsichtlich 
der Aufstellung des Bebauungsplanes „Pollenried / Dachgred West“ mit 9. 
Deckblattänderung des Flächennutzungsplanes.

Es werden keine Einwände erhoben, da die Belange der Gemeinde Pielen-
hofen nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  3
Bauleitplanung; Aufhebung des Bebauungsplanes „Westlich der Dach-
gred“ und dessen 1. Änderung durch den Markt Nittendorf

Der Markt Nittendorf beteiligt die Gemeinde Pielenhofen im Rahmen der 
Behördenbeteiligung, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden für die Aufhebung des Bebauungsplanes „Westlich der Dach-
gred inclusive 1. Änderung“ gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

Nach Prüfung der Unterlagen durch die Verwaltung sind keine Belange der 
Gemeinde Pielenhofen hinsichtlich der Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Westlich der Dachgred inclusive 1. Änderung“ betroffen.

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen nimmt Kenntnis hinsichtlich 
der Aufhebung des Bebauungsplanes „Westlich der Dachgred inclusive 1. 
Änderung“.

Es werden keine Einwände erhoben, da die Belange der Gemeinde Pielen-
hofen nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  4
Bauleitplanung; Beteiligung des Marktes Nittendorf zur Einbeziehungssat-
zung FlNr. 550 Gem. Schönhofen

Der Markt Nittendorf beteiligt die Gemeinde Pielenhofen im Rahmen der 
Behördenbeteiligung, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden zur Einbeziehungssatzung Flurnummer 550, Gemarkung 
Schönhofen, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

Nach Prüfung der Unterlagen durch die Verwaltung sind keine Belange der 
Gemeinde Pielenhofen durch die Einbeziehungssatzung Flurnummer 550, 
Gemarkung Schönhofen betroffen.

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen nimmt Kenntnis hinsichtlich 
der Einbeziehungssatzung auf der Flurnummer 550, Gemarkung Schönhofen.

Es werden keine Einwände erhoben, da die Belange der Gemeinde Pielen-
hofen nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  5
Beteiligung des Marktes Nittendorf zur Einbeziehungssatzung FlNr. 533 
Gem. Schönhofen

Der Markt Nittendorf beteiligt die Gemeinde Pielenhofen im Rahmen der 
Behördenbeteiligung, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden zur Einbeziehungssatzung Flurnummer 533, Gemarkung 
Schönhofen, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

Nach Prüfung der Unterlagen durch die Verwaltung sind keine Belange der 
Gemeinde Pielenhofen durch die Einbeziehungssatzung auf der Flurnummer 
533, Gemarkung Schönhofen betroffen.

Beschluss:

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen nimmt Kenntnis hinsichtlich 
der Einbeziehungssatzung auf der Flurnummer 533, Gemarkung Schönhofen.
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Es werden keine Einwände erhoben, da die Belange der Gemeinde Pielen-
hofen nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  6
Energieberatungsschein, Verlängerung der Energieberatungsgutscheine

In der Gemeinderatssitzung vom 29.07.2022 wurde durch den Gemeinderat 
die Kostenübernahme von 100 Euro für eine kostenlose Energieberatung 
für Bauherren durch die Energieagentur Regensburg weiter bis 31.12.2024 
genehmigt.

Die Beratungsgutscheine werden von den Gemeindebürgern noch immer 
angenommen und abgerufen.

Die Kosten belaufen sich weiterhin auf 100 Euro pro Beratungsgutschein für 
die Gemeinde Pielenhofen.

Nach derzeitigem Stand übernimmt der Landkreis auch zukünftig seinen 
Anteil von 100 Euro je Beratungsgutschein. Eine endgültige Abklärung kann 
krankheitsbedingt erst Anfang 2025 mit dem Landratsamt erfolgen.

Somit bleibt diese Beratung auch künftig für die Bürger aus Pielenhofen 
kostenlos.

Gerade in der aktuellen Energiekrise ist die Energieberatung ein wichtiges Ins-
trumentarium um Energieeinsparmöglichkeiten zu prüfen und umzusetzen.

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pielenhofen genehmigt weiterhin die Kos-
tenübernahme von 100 Euro pro Beratungsgutschein bis 31.12.2026 unter 
dem Vorbehalt, dass der Landkreis Regensburg weiterhin seinen Anteil von 
100 Euro leistet.

mehrheitlich beschlossen Ja 12  Nein 1  

TOP  7
Informationen des Bürgermeisters

•	 Das	Landgericht	Regensburg	hat	mit	Urteil	vom	16.12.24	die	Klage	des	
ehemaligen Feuerwehrhausplaners abgewiesen. Das Urteil ist noch nicht 
rechtskräftig.

•	 Am	18.12.2024	haben	2.	Bürgermeister	Rupert	Schmid	und	Gemeinderat	
Franz Graml von Landrätin Tanja Schweiger die Kommunale Dankurkunde 
des Freistaates Bayern für Ihre langjährige Tätigkeit im Gemeinderat Pie-
lenhofen ausgehändigt bekommen.

•	 Die	ehemalige	Bürgermeisterin	unserer	Partnergemeinde	Cerrione	Anna	
Maria Zerbola hat am 30.11 den Ehrenring der Gemeinde Pielenhofen 
erhalten. Anna Maria Zerbola fühlt sich sehr geehrt und bedankt herzlich 
für diese besondere Ehrung.

•	 Am	12.01.2025	fi	ndet	wieder	ein	Neujahrsempfang	statt.	Aus	Platzgrün-
den werden jedes Jahr verschiedene Ortsteile eingeladen. Dieses Mal 
ergeht die Einladung an die Bürgerinnen und Bürger aus Dettenhofen, 
Berghof, Zieglhof, Reinhardshofen, Reinhardleiten, Freiung, Distelhausen 
und des Zieglhofweges und der Naabstraße.

•	 Der	Landkreis	hat	einen	neuen	Container	als	Ersatz	für	den	beschädigten	
für den Wertstoffhof zugesagt.

TOP  8
Anfragen und Bekanntgaben

Frau Hochholzer, die als Schriftführerin von der Verwaltung anwesend ist, 
informiert über die anstehende Bundestagswahl, die am 23.02.205 stattfi ndet 
und bittet die Gemeinderäte wieder um Ihre Mithilfe als Wahlhelfer.

 Verleihung von Bürgermedaillen durch die Gemeinde Pielenhofen am 24.12.2024

Das Ehrenamt ist einer der Grundpfeiler unseres Zusammenlebens.  Viele 
engagieren sich bei uns ehrenamtlich bei der Gemeinde, bei der Kirche, bei 
den Vereinen oder bei anderen Institutionen.

Die Vereine, die Kirche und anderen Institutionen ehren verdiente Mitglieder 
und Personen, die sich besonders engagiert haben, im Rahmen von Dankes-
und Ehrenabenden und mit der Verleihung entsprechender Urkunden und 
Abzeichen.

Auch die Gemeinde ehrt die Ehrenamtlichen, nach der entsprechenden 
Satzung der Gemeinde gibt es dabei folgende Ehrungen: Ernennung zum 
Ehrenbürger/in, Verleihung der Bürgermedaille und Verleihung der Ehren-
nadel der Gemeinde.

In seiner Sitzung am 30.08.2024 hat der Gemeinderat beschlossen, den nach-
folgend genannten Personen die Bürgermedaille in Anerkennung für beson-
dere Verdienste um das Gemeinwohl der Gemeinde Pielenhofen zu verleihen. 

Die Bürgermedaille als besondere Auszeichnung der Gemeinde legt dabei 
den Fokus auf das gemeindliche Ehrenamt. 

So waren alle, die die Bürgermedaille erhalten haben, entweder langjährig im 
Gemeinderat oder sie unterstützen die Gemeinde in vielfältiger Weise ehren-
amtlich. Neben ihren gemeindlichen Ehrenämtern haben die Geehrten aber 
auch jahrelang Führungspositionen bei Vereinen oder anderen Institutionen 
wahrgenommen oder nehmen Sie noch wahr. Alle, die am 20.12.2024 geehrt 
wurden, haben verschiedene Ehrenämter gleichzeitig oder nacheinander 
über längere Zeiträume ausgeübt.

Walter Ambros
Ein Urgestein in der ehrenamtlichen Tätigkeit bei uns in Pielenhofen

Bild: Andrea Leopold

Die Feuerwehr war sein Leben, Walter Ambros war nicht nur zweiter Komman-
dant und auch Vorstand des Feuerwehrvereins hier in Pielenhofen, sondern 
er war auch langjährig als Kreisbrandmeister und Kreisbrandinspektor tätig. 
Aber auch die Vereine waren und sind ihm wichtig. Beim Sportverein, bei der 
CSU, bei Ski & Fun und beim Schützenverein hat er wichtige Führungspositi-
onen bekleidet und war immer da, wenn man ihn gebraucht hat. Bei so viel 
Gemeinsinn war es nur konsequent, dass er sich auch für den Gemeinderat zur 
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Wahl gestellt hat, von 2002-2008 war er im Gemeinderat. Bei unseren Gemein-
departnerschaften hat er anfangs Sprachbarrieren befürchtet, zwischenzeit-
lich ist er einer der größten Fans und immer noch bei jedem Austausch mit 
dabei. Er hat jahrelang den Adventsmarkt organisiert, hat das gemeindliche 
Geschirrmobil mit initiiert und ausgestattet und unvergessen sind seine 
Auftritte als Nikolaus für die Gemeinde und die Vereine.

Rüdiger Gröger
Ebenfalls ein Tausendsassa bei den vielen Aufgaben in der Gemeinde 
und bei den Vereinen

Bei verschiedenen Vereinen war Dietmar Kinn über längere Zeiten im Vor-
stand. So war er mehrere Jahre 1. Vorsitzender bei der CSU, beim Orgelbauför-
derverein und bei den Schützen. Legendär sind in Pielenhofen die Inselfeste, 
hier hat er jahrelang im Festausschuss mitgemischt und hat als Helfer und 
Organisator mit zum Gelingen des Inselfestes beigetragen. Im Gemeinderat 
hat er 9 Jahre, nämlich von 1990-1999 mitgewirkt. Und auch die Pfarrei 
Pielenhofen hat ihm viel zu verdanken. Fast kein kirchliches Amt, in dem er 
nicht tätig war. Er war aktiv im Orgelbauförderverein, beim Kapellenbauverein 
Münchsried, beim Förderverein Penker Kircherl, er war jahrelang im Pfarrge-
meinderat und in der Kirchenverwaltung. In der Kirchenverwaltung hat er 
auch das Amt des Kirchenpflegers übertragen bekommen und dieses Amt 
auch bis zu Deinem 80. Lebensjahr ausgeübt. 

Peter Moser
Der fitte Helfer in allen Lebenslagen

Bild: Andrea Leopold

14 Jahre war Rüdiger Gröger Mitglied im Gemeinderat und von 1991 bis 
2008 1. Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Pielenhofen, seit 2009 ist er 
Ehrenvorstand. In vielen Bereichen ist er auch heute noch aktiv, seit 2014 ist er 
als Feldgeschworener tätig und seit vielen Jahren betreut er sehr erfolgreich 
die Ferienaktionen der Gemeinde und des Landkreises. Dass ihm die Kinder 
und Jugendlichen ein Anliegen sind, merkt man auch daran, dass er bereits 
beim Sportverein Skilehrer und Leiter der Skiabteilung war. Die Tätigkeit als 
Skilehrer hat er bei Ski & Fun nahtlos seit 2006 bis heute weitergeführt. Auch 
bei der CSU hatte er die verschiedensten Funktionen im Führungsteam inne. 
Lange Jahre war er Kassier beim Orgelbauverein und bei der VdK, seit 2006 
bis heute ist er bei der VDK auch Ortsverbandsvorsitzender. Als Nikolaus ist er 
in die Fußstapfen von Walter Ambros getreten, nicht immer eine ganz leichte 
Aufgabe, wie er bei der letzten Seniorenweihnachtsfeier erzählt hat.

Dietmar Kinn
Über Jahrzehnte lief ohne Ihn im gemeindlichen und kirchlichen Ehren-
amt nichts

Bild: Andrea Leopold

Bild: Andrea Leopold

Peter Moser ist sportlich sehr aktiv.  In der Herrenturnabteilung hält er sich 
immer noch fit, aber nicht nur das, er leitet diese Abteilung seit über 40 Jahren. 
Überhaupt ist der Sportverein seine Heimat, er war mehrere Jahre Skibetreuer 
und er hilft seit Jahren, ja Jahrzehnten mit wo es nur geht, im Vereinsausschuss, 
bei den Festen, beim Geschirrmobil, als Kümmerer für die Turnhalle usw. Aber 
auch bei den gemeindlichen Ehrenämtern wie dem Partnerschaftskomitee, 
der Nachbarschaftshilfe ist er immer da, wenn Hilfe gebraucht wird. Unzäh-
lige Flüchtlingen und Asylbewerbern hat er in den vergangenen Jahren bei 
Arztterminen, beim Schulamt und bei Behördengängen geholfen. Er war 
Mitinitiator des Projektes der Gemeinde und der Nachbarschaftshilfe „Essen 
auf Rädern“.  Er unterstützt dieses Projekt auch weiterhin tatkräftig und trägt 
damit maßgeblich zum Erfolg bei. Bei der Nachbarschaftshilfe fungiert er 
als Ansprechpartner für hilfesuchende Mitbürgerinnen und Mitbürger. In 
diesem Jahr ist er für seinen langjährigen und vielfältigen Einsatz auch mit 
dem Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste im 
Ehrenamt ausgezeichnet worden.

Ludwig Obletzhauser
Über Jahrzehnte unentbehrlich bei der Gemeinde und in den Vereinen

Gemeindearbeiter, Gemeinderat, Berater des Bürgermeisters, über lange 
Jahre war Ludwig Obletzhauser in der gemeindlichen Arbeit unentbehrlich. 
1996 ist er in den Gemeinderat gewählt worden und hat dieses Amt 24 Jahre 
lang ausgeübt. 2014 hat er die Kommunale Dankurkunde vom Freistaat 
Bayern bekommen. Fast genauso lang wie im Gemeinderat war er auch 
als Kommandant bei der Freiwilligen Feuerwehr tätig, von 1979-1980 als 2. 
Kommandant, von 1984-2002 als 1.Kommandant und seit 2002 ist er Ehren-
kommandant. Wer so lange Führungserfahrung bei der Feuerwehr hat, hat 
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sicherlich einiges zu erzählen. Und neben seiner Tätigkeit für die Gemeinde 
und die Feuerwehr hat er auch noch Zeit gefunden sich bei den Vereinen zu 
engagieren. Fast zwanzig Jahre war er 1. Vorstand bei der CSU und mehrere 
Jahrzehnte auch Vorstand von einem Verein, den heute fast keiner mehr 
kennt, nämlich dem Kegelverein. Und nicht nur das, auch in vielen anderen 
Vereinen wie dem FC Bayern Fanclub, der Jagdgenossenschaft, dem KRK, der 
SG07, dem TSV, der Kath. Landjugend usw. war er aktiv. 

Angelika Reinhardt
Frau mit Sinn für das Schöne und mit Helfersyndrom

Bild: Andrea Leopold

Bild: Andrea Leopold

Das Ortsbild von Pielenhofen war und ist Angelika Reinhardt ein besonderes 
Anliegen. Unzählige Helfertrupps hat sie in den letzten Jahren und Jahrzehn-
ten zusammengetrommelt um die gemeindlichen Grünanlagen, Beete und 
Blumenanpflanzungen in Schuss zu halten. Dabei hat sie die gemeindlichen 
Bauhofmitarbeiter auch immer wieder gefordert. Und mit ihrem grünen 
Daumen war es fast schon selbstverständlich, dass sie 12 Jahre lang 1.Vorsit-
zende des OGV war. Und genausolang, nämlich von 2002-2014 hat sie sich 
auch als Mitglied des Gemeinderates für die öffentlichen Belange eingesetzt. 
Aber auch heute noch bringt sie sich aktiv im Partnerschaftskomitee und im 
Kulturkellerverein ein, kümmert sich um Asylbewerber und Flüchtlinge und 
ist bei der Nachbarschaftshilfe Ansprechpartnerin für hilfsbedürftige Bürge-
rinnen und Bürger, organisiert Spielenachmittage und den Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren. Und kaum eine gemeindliche Veranstaltung, bei 
der Angelika Reinhardt nicht bei der Dekoration mithilft.

Josef Wirth
Allrounder im Hintergrund bei der Gemeinde und der Kirche

Bild: Andrea Leopold

Was viele nicht wissen, Josef Wirth war 1984-1993 Gemeinderat und von 
1984-1990 auch 2. Bürgermeister. Als ehemaliger Lehrer war und ist er prä-
destiniert für das Amt des Schriftführers z.B. bei der Jagdgenossenschaft und 
der Angliederungsgenossenschaft, beim Sportverein und bei der Kirchen-
verwaltung. Aber trotzdem kennt man Josef Wirth eher als zupackenden 
Mensch. Lange Reden und unnötige Diskussionen sind nicht seine Sache, er 
will Taten sehen und anpacken. Er hilft Flüchtlingen und Asylbewerbern, er 
unterstützt seit Jahren im Bruder-Konrad-Kindergarten bei Gartenarbeiten, 
er organisierst Brennholzlieferungen für den Waldkindergarten und er bringt 
als aktives Mitglied im Bund Naturschutz den Kindergartenkindern Natur und 
Bienenhaltung näher. Beim Sportverein, war er zwei Jahre Schriftführer, aber 
das Hauptaugenmerk lag beim Sport. Er hat vielen Kindern und Jugendlichen 
als Skilehrer das Skifahren beigebracht und macht dies auch heute noch beim 
TSV Adlersberg. Auch in der Kirche ist Josef Wirth immer noch sehr aktiv, sei 
es als Helfer oder auch als Lektor.

 Herzliche Gratulation und ein herzliches Dankeschön an alle Geehrten für 
dieses großartige Engagement für die Allgemeinheit.

Rudolf Gruber 
Erster Bürgermeister

 Wir gratulieren

Die Gemeinde Pielenhofen gratuliert recht herzlich zum Geburtstag (ab dem 
65. Lebensjahr) im Monat Januar:

Hannelore Weiß (Dettenhofen)

Wolfgang Hörlin

Lucia Küffner

Gertraud Amann

Rüdiger Gröger

Manfred Korn

Gerlinde Heilmeier
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Kinder- und Freizeitprogramm der Gemeinde Pielenhofen  
Januar 2025

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern!

Im Januar starteten wir gleich mit dem TSV Pielenhofen – Spezl-Treff. Die 
Kursleiterin vom Kinderturnen, Ina Rengstl und ich waren total begeistert, 
dass sich 32 (!!!) Kinder in der Turnhalle eingefunden haben!

Dank der 1. Vorsitzenden Lisa Schreiner, die vorab einen großartigen Parcour 
aufgebaut hatte, war es den Kindern in den 3 Stunden tatsächlich nie lang-
weilig und sie probierten sehr viele der unterschiedlichsten Stationen aus. 
Zusätzlich richteten sich ein paar Jungs spontan einen Fußballbereich ein 
und einige holten sich noch verschiedenste Gerätschaften aus den Schränken 
dazu. Es war wirlich wahnsinnig viel geboten!

Natürlich gab es auch wieder eine Chillecke, in der man sich ausruhen und die 
übrig geblliebenen Süßigkeiten vom Adventsmarkt-Spieleabend genießen 
konnte. Herzlichen Dank an Lisa und Ina für diese tolle Aktion!!

Jetzt schon vormerken:
Im Februar (voraussichtlich am 22.2.) wird von 14 bis 16 Uhr unser „Ver-
losungstreffen“ stattfinden! Dazu sind alle eingeladen, die 2024 mind. 
einmal am Freizeitprogramm teilgenommen haben. 

Ich werde allen Betreffenden noch eine gesonderte Einladung mit allen 
nötigen Informationen zukommen lassen. Ich freu mich jetzt schon 
riesig auf euch!

Alle Infos von mir findet ihr natürlich wie immer auch auf der Homepage 
der Gemeinde unter:  www.pielenhofen.de/leben-in-pielenhofen/kinder-
und-jugendliche/jugendpflegerin/. 

	 Herzliche Grüße 
	 eure Claudia 
	 Claudia Bäumler,  
	 Diplom-Pädagogin (Univ.) 
	 Tel.: 0170 – 9839064, claudiabaeumle 
	 claudiabaeumler@t-online.de

 Veranstaltungskalender Pielenhofen

Alle Einzelheiten und Änderungen der Veranstaltungen können auf der Homepage www.pielenhofen.de unter Veranstaltungskalender-Details abgerufen werden.

Datum Was Wo WER
25.01.-26.01.2025 Skikurs inkl. Zwergerlskikurs (Hochficht) SC Ski & Fun SC Ski & Fun
25.01.2025 - 02.02.2025 Winterausstellung Galerie Carola Insinger Distelhausen
26.01.2025 Abschluss Skikurs VEREINSMEISTERSCHAFT SC Ski & Fun
26.01.2025 Seniorenfrühschoppen Feuerwehrhaus Pielenhofen - SchulungsraumFreiwillige Feuerwehr Pielenhofen
26.01.2025 SONGtagKino Klosterstadel Medienzentrum Regensburger Land und Kulturkeller e.V.
26.01.2025 Jahreshauptversammlung KRK Klosterwirtschaft Krieger und Reservisten Kameradschaft KRK
20.01. - 24.03.2025 Pilates VHS Regensburger Land Turnhalle - Schulstr. 7 VHS Regensburger Land
27.01. - 24.03.2025 Kreativer Kindertanz Turnhalle - Schulstr. 7 Tanz- und Bewegungspädagogin Helma Ebkemeier 
28.01. - 25.03.2025 Fitness und Balance Turnhalle - Schulstr. 7 Tanz- und Bewegungspädagogin Helma Ebkemeier 
29.01.2025 Hobby Horsing Turnhalle - Schulstr. 7 Reitsportclub Zieglhof e.V.
30.01.2025 Offener Mittagstisch in der Klosterwirtschaft Klosterwirtschaft Nachbarschaftshilfeverein Pielenhofen
06.02. - 03.04.2025 Body & Mind Turnhalle - Schulstr. 7 Tanz- und Bewegungspädagogin Helma Ebkemeier 
03.02.2025 Kreativer Kindertanz Turnhalle - Schulstr. 7 Tanz- und Bewegungspädagogin Helma Ebkemeier 
04.02.2025 Treffen der Silberpfeile Bruder-Konrad-Haus Silberpfeile Pielenhofen
05.02.2025 OGV Pielenhofen Stammtisch Taverne Pirgos Wolfsegg OGV Pielenhofen
05.02.2025 Hobby Horsing Turnhalle - Schulstr. 7 Reitsportclub Zieglhof e.V.
05.02.2025 Info-Abend Herder Fachoberschule Herder-Schulverein e.V.
07.02.2025 FFW Vereinsstammtisch Feuerwehrhaus Pielenhofen - SchulungsraumFreiwillige Feuerwehr Pielenhofen
08.02.2025 Spezltreff TSV Klosterturnhalle TSV Pielenhofen 
12.02.2025 Hobby Horsing Turnhalle - Schulstr. 7 Reitsportclub Zieglhof e.V.
15.02.2025 Kinder und Jugendskifreizeit Hinterstoder SC Ski & Fun
15.02.2025 "Hopp Sing!" - Mitsingen macht glücklich! Klosterstadel Kulturkeller Pielenhofen e.V.
18.02.2025 Spielenachmittag im Cafe Klosterstadel Klosterstadel Nachbarschaftshilfeverein Pielenhofen
19.02.2025 Hobby Horsing Turnhalle - Schulstr. 7 Reitsportclub Zieglhof e.V.
23.02.2025 Seniorenfrühschoppen Feuerwehrhaus Pielenhofen - SchulungsraumFreiwillige Feuerwehr Pielenhofen
26.02.2025 Hobby Horsing Turnhalle - Schulstr. 7 Reitsportclub Zieglhof e.V.
27.02.2025 Offener Mittagstisch in der Klosterwirtschaft Klosterwirtschaft Nachbarschaftshilfeverein Pielenhofen
27.02.2025 Weiberfasching Kulturkeller Katholischer Frauenbund (KDFB) Pielenhofen
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Informationen aus der Gemeinde Wolfsegg

 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Bauausschusses Wolfsegg vom 13.12.2024

TOP  1.1
Bauantrag; Neubau eines Wintergartens an ein bestehendes Zweifamilien-
haus auf der FlNr.109/44, Gemarkung Wolfsegg, Ahornstraße

Das Vorhaben befi ndet sich im Bebauungsplangebiet „Kerressiedlung Nord“

Folgende Abweichungen werden beantragt:
Firstrichtung gedreht
Dachneigung BPl 38-43°, beantragt werden 20°

Begründung:
Die Firstrichtung wird an Bestand angepasst.
Dachneigung ist geringer um unter der bestehenden Traufe zu bleiben.

Die Abweichungen sind städtebaulich vertretbar.

Die Nachbarunterschriften liegen vor.

Beschluss: 

Der Bauausschuss der Gemeinde Wolfsegg erteilt für die beiden Abwei-
chungen (Firstrichtung und Dachneigung) auf der FlNr. 109/44, Gemarkung 
Wolfsegg, Ahornstraße, sein gemeindliches Einvernehmen

einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0  

TOP  1.2
Bauantrag; Einbau einer Einliegerwohnung in bestehenden Geräteraum 
auf der FlNr. 111/1, Gemarkung Wolfsegg, Wiesenweg

Das Vorhaben befi ndet sich im Innenbereich nach § 34 BauGB.

Die Einliegerwohnung wird im bestehenden Baubestand errichtet und fügt 
sich in die Umgebung ein.

Die Erschließung ist gesichert.

Zu den drei vorhandenen Stellplätzen wird noch ein Stellplatz errichtet, siehe 
Lageplan.

Sämtliche Nachbarunterschriften wurden nicht eingeholt.

Beschluss: 

Der Bauausschuss der Gemeinde Wolfsegg erteilt für den Einbau einer 
Einliegerwohnung auf dem Grundstück, FlNr. 111/1, Gemarkung Wolfsegg, 
Wiesenweg, sein gemeindliches Einvernehmen.

einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0  

TOP  1.3
Bauantrag; Erweiterung des Hauses für Kinder Wolfsegg um eine Kinder-
garten- und eine  Krippengruppe (Tektur - Brandschutznachweis)

Für die Erweiterung des Hauses für Kinder Wolfsegg wurde eine Tektur zum 
Brandschutznachweis erforderlich. Diese Tektur wurde von der beauftragten 
Architektin für den Kindergartenanbau, Frau Piwonka, erstellt und liegt der-
zeit zur Genehmigung im Landratsamt Regensburg.

Beschluss: 

Der Bauausschuss der Gemeinde Wolfsegg erteilt für die Tektur zum Brand-
schutznachweis „Ergänzung Abweichung im Treppenhaus“ vom Dezember 
2024, sein gemeindliches Einvernehmen.

einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0 

 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Wolfsegg vom 13.12.2024

TOP  1
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

In der nichtöffentlichen Sitzung vom 08.11.2024 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

TOP 2 
Bauleitplanung; Städtebaulicher Vertrag zur Freifl ächenPV-Anlage 
Wolfsegg-Hermannstetten

Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg stimmt dem städtebaulichen Vertrag mit dem 
Inverstor Primus Solar GmbH, Ziegetsdorfer Str. 109, 93051 Regensburg zu.

zurückgestellt Ja 12  Nein 0  

TOP 3:
Erweiterung der Schule OGTS - Aktueller Sachstand und ggf. Beratung und 
Beschlussfassung über neue Kostenaufstellung

Beschluss:

a) Der Gemeinderat nimmt die Kostenschätzung der Ing. Huber vom 

04.07.2024 zur Kenntnis. An der Umsetzung des Projektes wird trotz der 
höheren Kosten wie geplant festgehalten. 

b) Die mit einem Stufenvertrag beauftragten Fachplaner conduct (HLS) und 
Melzl (Elektro) werden auf Basis der angepassten Kostenberechnung mit 
der weiteren Planung beauftragt. 

c) Die Verwaltung wird beauftragt bei der Regierung der Oberpfalz den 
vorzeitigen Maßnahmebeginn zu beantragen. 

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP 4
Reparatur des Bauhoffahrzeuges „Holder“; Genehmigung der Leistungs-
vergabe

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt die Leistungsvergabe an die BayWa AG für die 
Reparaturarbeiten an dem Fahrzeug Holder Trac C250 nachträglich. Ebenfalls 
werden die überplanmäßigen Ausgaben für die Reparaturen der Bauhof-
Fahrzeuge genehmigt. 

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP 5
Straßenunterhalt; Gemeindeverbindungsstraße Schwarzhöfe-Sachsen-
hofen, Sanierung mit einem Starfl exxbelag
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Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg vergibt die Sanierungsarbeiten im Starfl exxver-
fahren für die Gemeindeverbindungsstraße Schwarzhöfe-Sachsenhofen an 
die Firma Vialit zu einem Bruttopreis in Höhe von 75.945,36 Euro.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

zur Kenntnis genommen 

Abstimmungsvermerke:

TOP  2
Energieberatungsschein, Verlängerung der Energieberatungsgutscheine

Das Bauamt hat vor zwei Wochen telefonisch bei der zuständigen Stelle im 
Landratsamt Regensburg nachgefragt, ob der Landkreis seinen Anteil von 100 
Euro auch ab dem 01.01.2025 für die bekannten Energieberatungsscheine 
übernimmt. Die Sachbearbeiterin im Landratsamt Regensburg wollte dies 
im Hause klären und dem Bauamt Wolfsegg entsprechende Rückmeldung 
geben. 

Eine Rückmeldung hat bis heute zum Sitzungstag nicht stattgefunden.

Die Beratungsgutscheine werden von den Gemeindebürgern noch immer 
angenommen und abgerufen. Die Kosten belaufen sich weiterhin auf 100 
Euro pro Beratungsgutschein für die Gemeinde Wolfsegg.

Somit bliebe diese Beratung auch künftig für die Bürger aus Wolfsegg kos-
tenlos.

Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg genehmigt weiterhin die Kostenübernahme von 
100 Euro pro Beratungsgutschein bis 31.12.2026 unter dem Vorbehalt, dass 
der Landkreis Regensburg weiterhin seinen Anteil von 100 Euro leistet.

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  3
Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben für Grundstücks- und Gebäu-
deunterhalt der Abwasserbeseitigung/Kanal

Für den Grundstück- und Gebäudeunterhalt der Abwasserbeseitigung wur-
den im Haushaltsplan für das laufende Haushaltsjahr auf der Haushaltsstelle 
0.7000.50000 Ausgabeermächtigungen von 3.500 Euro angesetzt. 

Durch den Austausch der Abwasser-Tauchmotorpumpe mit Schneidwerk 

für das Pumpwerk Grabenhäuser, die Reparatur der Drehkolbenpumpe des 
Pumpwerks Wolfsegg (Vergabebeschluss vom 02.09.24), der Reparatur des 
Pumpwerks Wall sowie weiterer kleinerer Ausgaben sind bislang Kosten 
in Höhe von 13.071,56 Euro angefallen. Die Gemeinde erhielt nun noch 
eine Rechnung über 6.119,85 Euro für die Abschlagsmessung sowie die 
Aufschaltung auf das Prozessleitsystem AZV Regenstauf (Vergabebeschluss 
vom 12.01.2024) wodurch die Haushaltsstelle mittlerweile Ausgaben über 
insgesamt 19.191,41 Euro aufweist. Daraus ergeben sich überplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 15.691,41 Euro welche nach der Geschäftsordnung 
vom Gemeinderat zu genehmigen sind. 

Trotz des überschrittenen Haushaltsansatzes ist ein Haushaltsausgleich nicht 
gefährdet wodurch keine Nachtragshaushaltssatzung notwendig ist. 

Beschluss:

Der Gemeinderat genehmigt die entstandenen überplanmäßigen Ausgaben 
für den  Gebäude- und Grundstücksunterhalt der Abwasserbeseitigung von 
insgesamt 15.691,41 Euro. 

einstimmig beschlossen Ja 12  Nein 0  

TOP  4
Informationen des Bürgermeisters

Keine

TOP  5
Anfragen und Bekanntgaben

Es wurde mitgeteilt, das im Gewölbekeller unter dem Raiffeisenbankgebäude 
das WC undicht ist. 

BGM Frank teilte dazu mit, dass der Schaden schon behoben wurde.

Ein Gemeinderatsmitglied teilte mit, das das Stromkabel zur Versorgung des 
Sendemastes von Hohenwarth aus nicht ausreichend tief verlegt wurde und 
teilweise freiliegt.

Weiter wurde mitgeteilt, das in der Schule in dem Duschraum das Wasser 
nachläuft und die Automatik instandgesetzt werden muss.

Außerdem wurde festgestellt, das in Hohenwarth der Kanalspülwagen zwei-
mal vor Ort war.

BGM Frank teilte dazu mit, dass die Arbeiten nicht zufriedenstellend ausge-
führt wurden und somit der Spülwagen nochmal anrücken musste.

 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Wolfsegg vom 09.01.2025

TOP  1
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

BGM Frank verlas den TOP 2, Kommunaler Wohnungsbau; Neuvergabe der 
Hausverwaltung an externen Dienstleister aus der nichtöffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats vom 13.12.2024. 

zur Kenntnis genommen 

Gekürzte Fassung – vollständige Niederschrift 
kann auf der Homepage der Gemeinde Wolfsegg 
nachgelesen werden 

TOP  2
Bauleitplanung; Genehmigung der Vorentwurfsplanung des Bebauungs-
planes zur Freifl ächen-PV-Anlage „Wolfsegg Hermannstetten“ mit Deck-
blattänderung des Flächennutzungsplanes

Hr. Blank vom Planungsbüro Blank stellte den Entwurf des Bebauungsplans 
„Freifl ächen-PV-Anlage Hermannstetten und die 7. Deckblattänderung 
des Flächennutzungsplans ausführlich in der Gemeinderatssitzung vom 
08.11.2024 vor. Der Bebauungsplan soll den Namen „Solarpark Hermanns-
tetten“ erhalten. 

Der Planungsbereich liegt in Wolfsegg und umfasst die Flurnummern 321, 322 
TF, 324 TF, 325 TF, 351 TF und 352/3 der Gemarkung Wolfsegg.

wird begrenzt:
nördlich von den FlNrn. 460, 456, 458 und 478, jeweils Gemarkung Wolfsegg
südlich von der FlNr. 350/2, Gemarkung Wolfsegg
westlich von den FlNrn. 321/1 und 352, jeweils Gemarkung Wolfsegg
östlich von der Gemeindeverbindungsstraße Schwarzhöfe - Sachsenhofen
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und ist aus dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich. 

Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg billigt den vom Planungsbüro Blank ausgearbei-
teten Vorentwurf vom 13.12.2024 inclusive Begründung und Umweltbericht 
mit Grünordnungsplan und den Vorentwurf der Flächennutzungsplanän-
derung. 

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  

TOP  3
Bauleitplanung; Beschluss zur Auslegung des Bebauungsplanvorent-
wurfs Freiflächen-PV-Anlage Wolfsegg Hermannstetten mit Vorentwurf 
der Deckblattänderung FNP gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB.

Hr. Blank vom Planungsbüro Blank stellte den Entwurf des Bebauungsplans 
Freiflächen-PV-Anlage „Solarpark Hermannstetten“ und die Deckblattände-
rung des Flächennutzungsplans am 08.11.2024 ausführlich vor. 

Der Gemeinderat Wolfsegg hat in seiner Sitzung vom 08.11.2024 das Bau-
leitplanverfahren für die PV-Freiflächenanlage „Solarpark Hermannstetten“ 
zurückgestellt. 

In der Gemeinderatssitzung am 09.01.2025 hat der Gemeinderat Wolfsegg 
den Vorentwurf der Bauleitplanungen für die PV-Freiflächenanlage „Solar-
park Hermannstetten“ nun gebilligt.

Diese Bauleitplanung ist gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB auszule-
gen und die Öffentlichkeit sowie die Behörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange zu beteiligen.

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit, die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  

TOP  4
Bauleitplanung; Aufstellungsbeschluss für eine Freiflächen-PV-Anlage 
„Wolfsegg-Hermannstetten“ mit gleichzeitiger Deckblattänderung des 
Flächennutzungsplanes

In der Gemeinderatssitzung am 09.02.2024 wurde das Projekt „Freiflächen-
PV-Anlage“ behandelt und dabei auch beschlossen, dass das Bauleitplanver-
fahren dazu eingeleitet werden soll.

Der Investor Primus teilte dann im Frühjahr 2024 der Gemeinde Wolfsegg 
mit, das aufgrund des fehlenden Einspeisepunktes das Bauleitplanverfahren 
nicht mehr weiterverfolgt wird.

Im Herbst 2024 kam der Investor Primus dann doch wieder auf die Gemeinde 
Wolfsegg zu und teilte mit, dass der Einspeisepunkt nun doch vorliegt und 
die Bauleitplanung wieder angestrebt wird.

In der Gemeinderatssitzung am 08.11.2024 wurde der Tagesordnungspunkt 
bis zur heutigen Gemeinderatssitzung wegen einem notwendigen Klärungs-
bedarf des städtebaulichen Vertrages zurückgestellt.

Dieser städtebauliche Vertrag ist nun auf den aktuellen Stand gebracht 
worden.

Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg fasst für den Bebauungsplan der PV-Freiflächen-
anlage und der Deckblattänderung des Flächennutzungsplanes im Parallel-
verfahren den Aufstellungsbeschluss. Der Bebauungsplan erhält den Namen 
„Solarpark Hermannstetten“. 

Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 S. 2 BauGB bekannt gemacht.

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  

TOP  5
Bauleitplanung; Beteiligung der Nachbargemeinden nach § 4 Abs. 2 BauGB 
und § 2 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungs-
plan „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage Diesenbach Mühl-
feld“ mit 15. Änderung des FNP

Der Markt Regenstauf beteiligt die Gemeinde Wolfsegg im Rahmen der 
Behördenbeteiligung, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nach-
bargemeinden zum Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
„Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage Diesenbach Mühlfeld“ mit 15. 
Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

Nach Prüfung der Unterlagen durch die Verwaltung sind keine Belange 
der Gemeinde Wolfsegg durch den Bebauungsplan mit integriertem Grü-
nordnungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage Diesenbach 
Mühlfeld“ mit 15. Änderung des Flächennutzungsplanes betroffen.

Beschluss: 

Der Gemeinderat Wolfsegg nimmt Kenntnis hinsichtlich des Bebauungs-
planes mit integriertem Grünordnungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-
Freiflächenanlage Diesenbach Mühlfeld“ mit 15. Änderung des Flächennut-
zungsplanes.

Es werden keine Einwände erhoben, da die Belange der Gemeinde Wolfsegg 
nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  

TOP  6
Überörtliche Rechnungsprüfung; Vorlage des Rechnungsprüfungsberichts 
und Stellungnahme zu einzelnen Textziffern

Die Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Regensburg hat vom 
10.01.2024 bis 02.10.2024 die überörtliche Rechnungsprüfung der Gemeinde 
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 Veranstaltungskalender Wolfsegg

Alle Einzelheiten und Änderungen der Veranstaltungen können auf der Homepage www.wolfsegg.de unter Veranstaltungskalender-Details abgerufen werden.

Wolfsegg durchgeführt. Der Prüfungsbericht wurde der Gemeinde am 
05.12.2024 durch Rechnungsprüfer Herr Lohr ausgehändigt. Die Kommu-
nalaufsicht teilt mit Schreiben vom 10.12.2024, dass der Rechnungsprü-
fungsbericht dem Gemeinderat nunmehr vorzulegen ist und es wird um 
Stellungnahme zu einzelnen Textziffern bis 31.03.2025 gebeten. 

Folgende Prüfungsfeststellungen wurden getroffen: 

Die Details der Feststellungen können auf der Homepage eingesehen werden.

6. Zusammengefasstes Prüfungsergebnis 

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt den Prüfungsbericht zur Kenntnis. Soweit erfor-
derlich werden Korrekturen und Berichtigungen vorgenommen. Für die 
sonstigen Prüfungsfeststellungen und Hinweise wird künftige Beachtung 
zugesichert. 

einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0  

TOP  7
Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben für die Haltung von Fahrzeu-
gen des Bauhofs

Gemäß der Geschäftsordnung liegt die Ermächtigung von überplanmäßigen 
Ausgaben durch den ersten Bürgermeister im Einzelfall bei 3.000 Euro. 

Für die Haltung der Bauhof-Fahrzeuge wurden auf der Haushaltsstelle 
0.6300.55000 für das Haushaltsjahr 2024 6.000 Euro angesetzt. In der 
Gemeinderatssitzung vom 08.11.2024 wurden bereits überplanmäßige Aus-
gaben in Höhe von 4.191,43 Euro genehmigt. 

Im Dezember erhielt die Gemeinde weitere Rechnungen für verschiedene 
Reparaturen bzw. Leistungen des Fahrzeugunterhalts während des Haus-
haltsjahres 2024 u. a. für die Reparatur des Holders, Reifenwechsel und 
Prüfung des LKWs sowie Rechnungen für Leistungen aus dem Jahr 2023 für 
die Reparatur und Kundendienst des Holders, des Radladers und des LKWs. 

Die Gesamtausgaben für die Fahrzeughaltung des Bauhofs belaufen sich im 
Haushaltsjahr 2024 somit auf 15.668,06 Euro womit überplanmäßige Aus-
gaben in Höhe von insgesamt 9.668,06 Euro entstanden sind. Die Kosten 
übersteigen somit die Ermächtigung des ersten Bürgermeisters von 3.000 
Euro wonach diese vom Gemeinderat zu genehmigen sind. 

Der Haushaltsausgleich war durch die überplanmäßigen Ausgaben nicht 
gefährdet wonach auch keine Nachtragshaushaltssatzung erforderlich ist. 

mehrheitlich beschlossen	 Ja 11  Nein 1  

TOP  8
Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben für die Unterhaltskosten des 
Kanals

Für den Unterhalt des Kanals wurden im Haushaltsjahr 2024 auf der Haus-
haltsstelle 0.7000.63000 Ausgaben von 5.000 Euro eingeplant. 

Die Ermächtigung des ersten Bürgermeisters zur Freigabe von überplanmä-
ßigen Ausgaben wurde in der Geschäftsordnung für den Einzelfall auf 3.000 
Euro festgelegt. 

Durch die Wartungsarbeiten der Pumpwerke Hohenwarth, Wall, Oel, Sach-
senhausen und Grabenhäuser entstanden bereits während des laufenden 
Haushaltsjahres Kosten von 4.716,79 Euro. Zusätzlich wurde der Kanal sowie 
die Pumpwerke gereinigt wodurch für das Haushaltsjahr 2024 weitere Kosten 
von insgesamt 3.851,44 Euro entstanden. Mit dem Einbau der Schmutzfänger 
und einer Fehlerbehebung des PW Wall belaufen sich die Gesamtausgaben 
für den Unterhalt des Kanals im Jahr 2024 auf 10.633,83 Euro womit der Ansatz 
deutlich überschritten ist und außerhalb der Ermächtigung des ersten Bür-
germeisters liegt. Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 5.633,83 
Euro sind demnach vom Gemeinderat zu genehmigen. 

Der Haushaltsausgleich war durch die überplanmäßigen Ausgaben nicht 
gefährdet wonach keine Nachtragshaushaltssatzung notwendig ist. 

Wegen Klärungsbedarf bei den überplanmäßigen Ausgaben zur HHSt 
0.7000.50000 wurde der Top zurückgestellt.

zurückgestellt	 Ja 12  Nein 0  

TOP  9
Informationen des Bürgermeisters

Keine

TOP  10
Anfragen und Bekanntgaben

Ein Gemeinderatsmitglied fragte nach, ob im sozialen Wohnungsbau im 
Keller Schimmel vorhanden ist.

BGM Frank teilte dazu mit, dass es ein Gutachten aus 2024 gibt, wo auf Schim-
mel aufmerksam gemacht wurde.

Am 05.12.2024 wurde mit der Verwaltung, dem Hausmeister und dem Ers-
ten BGM Frank und dem Zweiten BGM Pirzer eine Vor-Ort-Begehung dazu 
durchgeführt.

Es wurde an verschiedenen Stellen im Keller eine Feuchtigkeitsmessung 
durchgeführt.

Keine Stelle zeigte eine Feuchteüberschreitung an.

Auch die Holzlatten, mit denen im Keller die Abtrennungen der Kellerabteile 
errichtet wurden zeigten keinen Schimmel.

Die Mieter lagern aber Kartonagen etc. die Feuchtigkeit in den jeweiligen 
Kellerabteilen aufnehmen.

Dies wird die neue Hausverwaltung Gröninger, die ab 2025 für die Gemeinde 
hier tätig ist, den Mietern mitteilen. Insbesondere sollen hier die eingelager-
ten Gegenstände in Kunststoffbehälter eingeschlossen werden.

Datum WAS WO
01.02.2025 20:00 Schützenball Gasthof Kumpfmüller
08.02.2025 20:00:00 Sportlerball Gasthof Kumpfmüller
15.02.2025 20:00:00 Reiterball der Pferdefreunde Wolfsegg Gasthof Kumpfmüller
21.02.2025 18:00:00 Helferessen OGV Gasthof Kumpfmüller
22.02.2025 20:00:00 Frauenbundfasching Pfarrheim
27.02.2025 15:00:00 Seniorenfasching Gasthof Kumpfmüller
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Schulen

 Grundschule Pettendorf-Pielenhofen spendet 
Erlös des Schulfestes

Am 5.12.2024 fand das Schulfest an der Grundschule Pettendorf-Pielenhofen 
statt, bei dem die Kinder durch den Verkauf von selbstgebastelten Weih-
nachtsartikeln insgesamt 500� eingenommen haben. Nach einer gemeinsa-
men Abstimmung aller Schülerinnen und Schüler in der Aula stand folgendes 
fest:

Das Tierheim Regensburg (Der Tierschutzverein Regensburg u. U. e. V) 
bekommt 250 Euro und der VKKK (Verein krebskranker und körperbehinder-
ter Kinder) erhält 250 Euro.

Dem VKKK haben wir die Spende per Überweisung zukommen lassen. Dem 
Tierheim hat eine Schülerdelegation persönlich die Spende übergeben. 
Dabei erhielten die Kinder eine Führung durch das Tierheim.
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 Besuch des Weihnachtstheaters 
„Peterchens Mondfahrt“

„Eine Schule ohne Schüler? Sind die schon eher in die Ferien gestartet?“ Das 
mag sich so mancher gedacht haben, der am 17.12.2024 vormittags an der 
Grundschule Wolfsegg vorbeigekommen ist.

Man war tatsächlich schon unterwegs. In zwei Reisebussen war die ganze 
Schule aufgebrochen – und wenn man die Schülerinnen und Schüler fragte, 
wohin die Reise gehen sollte, bekam man ein fröhliches „Zum Mond!“ zur 
Antwort. In der Tat sollte die Reise zum Mond gehen, gemeinsam mit Peter-
chen, seiner Schwester Anneliese und Herrn Sumsemann, dem Maikäfer mit 
dem fehlenden Beinchen … denn am Dienstag vor den Weihnachtsferien 
durften die Wolfsegger Schulkinder das Stück „Peterchens Mondfahrt“ vom 
Stadttheater Regensburg im Antoniushaus anschauen.

Die Kinder verfolgten gespannt, wie die sympathischen Geschwister Peter 
und Anneliese statt ins Bett zu gehen, dem Maikäfer Sumsemann begegne-
ten. Dessen Urururugroßvater wurde vor langer Zeit von einem Holzdieb mit 
einer Axt um sein sechstes Käferbeinchen gebracht. Die Nachtfee verbannte 
den Dieb mit seinem Holzbündel, an dem noch das Beinchen hing, für seine 
Tat auf den Mond. 

Seitdem leben Generationen von Sumsemanns mit einem Makel - jeder Käfer 
dieser Familie schlüpft nur mit fünf Beinchen aus dem Ei. 

Das fehlende Körperteil kann Sumsemann nur wiedererlangen, wenn er 
Kinder fi ndet, die noch nie ein Tier gequält haben, und so mutig sind, mit 
ihm die abenteuerliche Reise zum Mond zu wagen. Wie gut, dass Peter und 
Anneliese tierliebe, abenteuerlustige Kinder sind! Gemeinsam begeben sie 
sich auf die Suche nach Sumsemanns sechsten Bein.

Bei dieser Suche standen den Protagonisten auch die Kinder der Grundschule 
Wolfsegg bei. Zusammen mit den Helden des Stücks ging es über Sternen-
wiese und Milchstraße hinauf zum Mondberg. Hier fristete der Mondmann 
sein Dasein. Und dieser musste überwunden werden, wenn der Maikäfer sein 
Beinchen wiederbekommen sollte. Ob das Abenteuer gut ausging? – Die 
Schülerinnen und Schüler aus Wolfsegg wissen nun Bescheid!

Auf der Rückfahrt wurde dann heiß diskutiert: „Warum heißt es eigentlich 

 Teilnahme am Nikolaus-Malwettbewerb des 
Kreisjugendrings Regenburg

Im Dezember 2024 kamen wir gerne wieder dem Aufruf des Kreisjugendrings 
Regensburg nach und beteiligten uns mit der ganzen Schule am Nikolaus-
Malwettbewerb. Die Wolfsegger Schülerinnen und Schüler malten eifrig wun-
derschöne Nikoläuse. Dabei wurde vor allem Wert auf die typischen Merk-
male vom Heiligen Nikolaus - in Abgrenzung zum Weihnachtsmann – gelegt.

Als Preise winkten jedem kleinen Künstler ein „richtiger“ Schoko-Nikolaus 
sowie jedem Klassensieger ein Gutschein vom Regensburger Donauein-
kaufszentrum. 

Monika Lohr, Rektorin

nicht „Annelieses Mondfahrt“? Wie konnte die Nachtfee so unglaublich lange 
Beine haben? Der gruselige Mondmann – hat der wirklich das Kuscheltier der 
Geschwister gefressen? Hättest du dich auch getraut, zum Mond zu fl iegen?“ 
Doch am Ende war für unsere Kinder nur noch eine Frage entscheidend: 
„Wann fahren wir wieder ins Theater?“

Veronika Kittel, Lin

 Schuleinschreibung an der Grundschule 
Wolfsegg

Am Mittwoch, 19.03.2025, fi ndet in der Zeit von 
13:30 – 17:00 Uhr an der Grundschule Wolfsegg 
die Schuleinschreibung zur Aufnahme in die 
Grundschule für das Schuljahr 2025/2026 statt.

Bitte kommen Sie als Erziehungsberechtigte/r persönlich mit Ihrem/n 
Kind/ern zur Schulanmeldung.

Legen Sie dabei bitte die Geburtsurkunde (oder Familienstammbuch), die 
Bestätigungen des Gesund-heitsamtes (falls schon vorhanden) sowie ggf. 
den Sorgerechtsbescheid vor.

Anzumelden sind:
•	 alle	Kinder,	die	bis zum 30.06.2025 sechs Jahre alt werden.

•	 alle	Kinder,	die	im	Zeitraum	vom 01.07. bis 30.09.2025 sechs Jahre alt 
werden und deren Erziehungsberechtigte den Beginn der Schulpfl icht 
nicht auf das kommende Schuljahr verschieben.

 Wenn die Erziehungsberechtigten die Einschulung auf das folgende Schuljahr 
2026/27 verschieben möchten, müssen sie dies der Schule bis spätestens 10. 
April 2025 schriftlich mitteilen (vgl. §2, Abs. 4 GrSO). Diese Kinder durchlaufen 
das Anmelde- und Einschulungsverfahren an der Schule ebenso wie alle ande-
ren Kinder. Die Schule berät und gibt eine Empfehlung, auf deren Grundlage 
die Erziehungsberechtigten entscheiden, ob ihr Kind bereits zum kommenden 
oder zum darauffolgenden Schuljahr eingeschult wird.

•	 alle	Kinder,	deren	Erziehungsberechtigte	bereits	einmal	den	Beginn	der	
Schulpfl icht verschoben haben.

•	 alle	Kinder,	die	im	vorigen	Jahr	zurückgestellt	wurden.

Die Pfl icht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten beabsichtigen,  ihr Kind vom Besuch der Grundschule zurück-
stellen zu lassen.

Angemeldet und aufgenommen werden können:

•	 auf Antrag der Eltern Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2019 bis 
31.12.2019 geboren sind. 

 Die Prüfung der Schulfähigkeit erfolgt nur im Zweifelsfall.
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•	 auf Antrag der Eltern Kinder, die ab dem 01.01.2020 geboren sind. 

 Hier ist ein positives Gutachten des zuständigen staatlichen Schulpsycho-
logen erforderlich. 

 Die Ablehnung des Bescheids ist keine Zurückstellung.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Rektorin Monika Lohr.

Informationsabend

Zum Thema „Mein Kind wird ein Schulkind“ fi ndet am

Montag, den 10.02.2025 um 19:00 Uhr an der GS Wolfsegg

ein Informationsabend zu den Themen 

•	 Schulfähigkeit
•	 Schulprofi	l	Flexible	Grundschule
•	 Offener	Ganztag	statt.
Dazu laden wir herzlich ein.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Regenstauf, Sprengel Lappersdorf
Friedenskirche Lappersdorf:

Sonntag, 2. Februar 2025 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
•	09.30	Uhr	Gottesdienst

Sonntag, 9. Februar 2025 – 4. Sonntag vor der Passionszeit
•	09.30	Uhr	Gottesdienst	//	parallel	dazu	Kinderkirche

Sonntag, 16. Februar 2025 - Septuagesimae
•	09.30	Uhr	Gottesdienst

Sonntag, 23. Februar 2025 - Sexagesimä
•	09.30	Uhr	Gottesdienst
 

Ökumenisches Friedensgebet

•	Mittwoch,	5.	Februar	2025,	18.00	Uhr,	Friedenskirche LAP
 

Kirchenchorproben

•	dienstags,	11.02.	/	25.02.2025,	jeweils	20.00	Uhr,	Ev.	Gemeindezentrum	LAP;	nähere	Infos	bei	Frau	Kuhrt,	Tel	0941/8107420,	mobil:	0171/2048725
 

Spinn- und Strickkreis

•	Freitag,	21.02.2025,	18.30	Uhr,	Gemeindezentrum	LAP

Sonstiges

 Landkreis Regensburg in Sachen Digitalisierung 
und Breitband Spitze

Launch der Denkfabrik DIGITAL JUNIOR im Juni: Die Leiterin des Medienzentrums Regens-

burger Land, Gaby Eisenhut, mit zwei jungen Gästen beim Erstellen eines Stop-Motion-

Films. Foto: Petula Hermansky

Der Landkreis Regensburg blickt auf ein Jahr voller Fortschritte und Innova-
tionen zurück und zählt zu den führenden Kommunen in Bayern im Bereich 
digitaler Verwaltung. Die Digitalisierung verändert nicht nur die Art und 
Weise, wie Dienstleistungen angeboten werden, sondern schafft auch neue 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung und Wissensvermittlung. Auch in den 
kommenden Jahren wird das Landratsamt die Chancen der Digitalisierung 
nutzen, um den Bürgerinnen und Bürgern als moderner, bürgernaher Dienst-
leister zur Verfügung zu stehen. 

Die Chancen von Künstlicher Intelligenz (KI) werden dabei selbstverständlich 
genutzt.  Für den Weg hin zu einer smarten Region ist der Landkreis Regens-
burg gut vorbereitet. Digitale öffentliche Dienstleistungen werden bereits breit 
genutzt und machen den Landkreis zu einem Vorreiter. Auch die Automatisierung 
interner Prozesse schreitet voran. Der gezielte Einsatz von KI schafft dabei wert-
volle Ressourcen, die den Service für Bürgerinnen und Bürger weiter verbessern. 
Das Landratsamt will diese Vorreiterrolle nicht nur behaupten, sondern weiter 
ausbauen.
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KI in der Verwaltung

In Zusammenarbeit mit der Technischen Hochschule Deggendorf und dem 
Bayerischen KI-Institut wurde 2024 das Projekt „KI in der Verwaltung“ ins 
Leben gerufen. Die KI unterstützt unter anderem das Kreisjugendamt bei 
Transkriptionen, Übersetzungen, Formulierungshilfen und der Suche nach 
Rechtsgutachten. In Kooperation mit der roosi GmbH und der AKDB entwi-
ckelt der Landkreis zudem den Kommunalassistenten „KAI – Kommunale Arti-
ficial Intelligence“, der Kommunen künftig etwa bei der Protokollierung von 
Gesprächen, Echtzeit-Übersetzungen und der Rechtsrecherche unterstützt.

RPA Prozesse

Bereits seit 2022 befasst sich das Landratsamt mit Robotic Process Auto-
mation (RPA). Nach intensiver Vorbereitungsarbeit im Rahmen eines Talent-
programms wurden 2024 bereits 31 Prozesse identifiziert, die sich für diese 
Technologie eignen. Zwölf dieser Prozesse sind bereits im Live-Betrieb und 
schaffen eine Zeitersparnis von rund 5.000 Stunden pro Jahr. Diese Technolo-
gie trägt dazu bei, repetitive Aufgaben zu reduzieren und den Mitarbeitenden 
mehr Raum für beratende Tätigkeiten zu geben. Der Return of Investment 
(ROI) liegt aktuell bei circa sieben Monaten und erste Prozesse werden nun 
durch KI ergänzt, um handschriftliche Formulare mittels neuronaler Bilder-
kennung direkt in digitale Texte umzuwandeln – ohne Bruchstelle im Work-
flow. Was den Einsatz von RPA-Technologie anbelangt gehört der Landkreis 
Regensburg deutschlandweit zu den führenden Kommunen.

Digitale Dienstleistungen im Landratsamt

Mehr als 200 digitale Online-Dienste hat das Landratsamt im Jahr 2023 für 
seine Bürgerinnen und Bürger vorgehalten – mittlerweile sind es 309, die 
den Gang zur Verwaltung oft überflüssig machen. Damit landet das Land-
ratsamt im Ranking aller 96 Landkreise und kreisfreien Städte in Bayern auf 
einem respektablen dritten Platz. Und es kommen laufend weitere digitale 
Angebote dazu.

ChatBot ReLaX und VoiceBot

Der ChatBot ReLaX (RegensbugerLandleXikon) der digitalen Bürgerkommu-
nikation erhielt bereits 2023 die Auszeichnung als bestes bayerisches Digital-
projekt. 2024 wurde ReLaX technisch und inhaltlich enorm weiterentwickelt. 
ReLaX beantwortet Bürgeranfragen nun anhand von über 1.300 Datensätzen. 
An ChatGPT 4.0 angebunden, kann ReLaX auch komplexere Fragen beant-
worten und trägt somit maßgeblich zur Entlastung der Telefon-Hotline bei. 
2024 nutzten bisher über 26.800 Bürgerinnen und Bürger den ChatBot und 
stellten ihm dabei mehr als 60.000 Fragen. Davon wurden rund 9.500 Fragen 
über WhatsApp an ReLaX gestellt, das entspricht etwa 16 Prozent. Seit Okto-
ber 2024 ergänzt ein VoiceBot die digitale Bürgerkommunikation. Bürgerin-
nen und Bürger können außerhalb der Öffnungszeiten Anfragen direkt per 
Anruf stellen. Nach einer kurzen Erprobungsphase verzeichnet der VoiceBot 
bereits ein beträchtliches Nutzungsaufkommen. Erreichbar ist der VoiceBot 
direkt unter der Mobilrufnummer von ReLax +49 157 359 999 51. Der ChatBot 
ReLaX steht auf der Homepage des Landkreises sowie datenschutz-konform 
via Messenger-Dienst WhatsApp unter der Mobilnummer +49 157 359 999 
51 zur Verfügung.

Beispiele weiterer Service-Angebote für die Landkreisbürgerinnen 
und –bürger

Abfall-App: 2023 eingeführt erfreut sich die Abfall-App steigender Beliebt-
heit. Besonders hilfreich ist die automatische Erinnerung an Entsorgungs-
termine via Push-Nachricht und/oder Mailbenachrichtigung. Seit April 2024 
können über die App auch Anmeldungen zu Sperrmüll- und Kühlgerätetou-
ren getätigt werden. Im November ging eine überarbeitete und barrierefreie 
Version der Abfall-App an den Start. In den Stammdaten kann nun ein weiterer 
Standort hinzugefügt werden, um Entsorgungstermine in mehreren Orten im 
Blick behalten zu können. Die Barrierefreiheit beinhaltet Bedienhilfen wie die 
Vorlesefunktion und den Dunkelmodus. Bei iOS-Geräten ist zu beachten, dass 
die Aktualisierung erst für das Betriebssystem iOS 15.5 und neuer verfügbar 
ist. Ältere iOS-Versionen können weiterhin die alte App nutzen.

Bürgerbeteiligung: Seit Oktober 2024 bietet das Landratsamt Regensburg 
eine Bürgerbeteiligungsplattform. Hier können Bürgerinnen und Bürger aktiv 
an der Gestaltung ihres Landkreises mitwirken. Ob Umfragen, Abstimmungen 
oder eigene Projektideen – jede Stimme zählt. Die Plattform ermöglicht es 
den Bürgerinnen und Bürgern dauerhaft, ihre Meinungen und Ideen zu ver-
schiedenen Themen einzubringen, die den Landkreis betreffen.

Ein aktuelles Beispiel für eine aktive Umfrage auf der Plattform ist das Pro-
jekt „Regional genießen“. Hierbei wird die Frage aufgeworfen: „Kennen Sie 
die Herkunft Ihrer Lebensmittel?“ In der Region Regensburg werden viele 
hochwertige Produkte hergestellt und angeboten, doch oft ist ihre regionale 
Herkunft nicht auf den ersten Blick erkennbar. Genau das möchte das Landrat-
samt mit diesem Projekt ändern. Die Umfrage zielt darauf ab, das Bewusstsein 
für regionale Produkte zu schärfen und die Transparenz über deren Herkunft 
zu erhöhen. Weitere Umfragen werden folgen. In Kürze wird zudem eine 
spezielle Jugendbefragung gestartet, die darauf abzielt, die Bedürfnisse und 
Wünsche der Jugend zu erfassen und in die Planungen der kommunalen 
Politik und Verwaltung einzubeziehen.

Online-Newsletter: Unter www.landkreis-regensburg.de/newsletter kann 
man bereits seit 2023 Online-Newsletter von verschiedenen Fachberei-
chen des Landratsamtes bestellen: Wirtschaftsförderung, Hilfen in schwie-
rigen Lebenslagen, Kulturreferat, Öko-Modellregion StadtLand Regensburg, 
Gleichstellungsstelle, Freiwilligenagentur. 2024 neu hinzugekommen ist der 
Newsletter des LAG Regionalentwicklung Landkreis Regensburg e.V., der das 
EU-Förderprogramm LEADER im Landkreis koordiniert.

Social Media: Der Landkreis Regensburg ist gleich mehrfach auf Social Media 
vertreten. Profile auf Facebook, Instagram, Linkedin und Youtube informieren 
über aktuelle Ereignisse.

•	 Facebook.com/LandkreisRegensburg 
•	 Instagram.com/landkreisregensburg 
•	 Youtube.com/landkreisregensburg 
•	 Linkedin.com/company/landkreis-regensburg 

Bildung digital

Die raschen gesellschaftlichen Veränderungen, die die Digitalisierung und 

Stellten am Digitaltag einen Querschnitt der neuen und erweiterten digitalen Dienstleis-

tungen vor: Markus Becker (Fachkraft für Digitalisierung und Organisator der Aktionen 

des Landkreises im Rahmen des bundesweiten Digitaltags), Landrätin Tanja Schweiger, 

Maximilian Sahesch-Pur (IT-Fachkraft am Landratsamt), Dr. Gaby von Rhein (Leiterin der 

Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg), Petra Haslbeck (Leitung Sachgebiet „Hilfen 

in schwierigen Lebenslagen“ am Landratsamt), Saskia García Jociles (Sachbearbeiterin 

Sachgebiet „Hilfen in schwierigen Lebenslagen“), Gaby Eisenhut (Fachliche Leitung Medien-

zentrum Regensburger Land), Harald Hillebrand (Abteilungsleiter Öffentlichkeitsarbeit und 

Digitalisierung), Andreas Einweg (Abfallberater am Landratsamt). Foto: Petula Hermansky  
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die Künstliche Intelligenz mit sich bringen, stellen den Bildungsbereich vor 
große Herausforderungen. Einer der außerschulischen Lernorte für digitale 
Medienbildung ist das Medienzentrum Regensburger Land. 2024 hat es mit 
dem Launch der Denkfabrik DIGITAL JUNIOR in der Altmühlstraße eine Ein-
richtung geschaffen, in der Kids und Teens 3D-Druck, Robotik, Stop-Motion-
Filmtechnik (Greenscreen) und weitere innovative, digitale Techniken in einer 
ungezwungenen Wohlfühlatmosphäre kennenlernen können. Die fachliche 
Leiterin, Gaby Eisenhut, und ihr Team geben Einblicke in die digitalen Werk-
zeuge. Auch für Erwachsene steht die Denkfabrik DIGITAL JUNIOR offen. Gene-
rell fußt die Arbeit des Medienzentrums auf drei Säulen. So ermöglicht das 
Medienzentrum allen Bildungsinstitutionen im Landkreis einen kostenfreien 
Zugang zu mehr als 3 500 Filmen und zu vielen technischen Geräten. Darüber 
hinaus werden jährlich viele Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene und Fachkräfte aus dem Bereich Bildung angeboten. Schließlich wird 
die Medienbildung als solche mittels Fachveranstaltungen weiterentwickelt.

Schauen sich die Neuheiten der Abfall-Apps online an: Andreas Einweg und Ilona Jungwirth 

von der Abfallwirtschaft des Landkreises. Foto: Petula Hermansky


